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Herzlichen Dank für die Spenden!  

nigstens vierteljährlich 
erscheinen, damit es 
sich als Informations-
quelle einprägt. Ihr Pub-
likum wird sein Erschei-
nen mit Freude erwar-

ten. 

Herausforderungen! 
 

Die Zeit des Rückblickes liegt hin-
ter uns, jetzt geht es darum uns 
auf das neue Jahr zu Konzentrie-
ren, mit all den Herausforderun-
gen und vielfältigen Aufgaben die 
an uns gestellt werden. Es ist 
schwer, die Finanzierung der Un-
terhaltskosten unserer Kinderdör-
fer in Afrika und Südamerika auf-
zubringen. Unseren Spendern ei-
nen Herzlichen Dank für ihre fi-
nanziellen Zuwendungen, die uns 
ermöglichten, hilflosen Waisen 
Geborgenheit und Hoffnung zu 
schenken. Unsere Spendenerträ-
ge hatten 2012 einen Einbruch, 
wodurch unsere Investitionskos-
ten geschmälert sind. Generell 
sind auch in Entwicklungsländern 
die Lohnkosten, zum Teil rapide 
gestiegen. Zudem gibt es höhere 
Auflagen für Hilfsorganisationen, 
so dass Mehrkosten in Kauf ge-
nommen werden müssen. In Ver-
antwortung für unsere Waisen 
versuchen wir auch 2013 all den 
Ansprüchen wieder gerecht zu 
werden.  

 

Geld, Nachfrage über-
trifft Erwartungen und 

Jetzt ganz in Ihrer Nähe. 

In der Natur und mit der 
Natur in Einklang leben! 
 
Das Baukonzept 
Die Familienhäuser gliedern sich 
Halbkreisförmig um den Dorfplatz, 
der soziales Zentrum sein wird. 
Der geöffnete Teil weist gen See, 
so dass sich von dieser Ebene ein 
herrlicher Blick über den See er- 
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Dorfplanung des Kinderdorfes Kinyo: Zunächst sollen vier Wohneinhei-
ten für Kinderdorffamilien gebaut werden, die um einen gemeinsamen Platz 
mit großem Schattenbaum und Versammlungshaus gruppiert werden.  

l'ESPERANCE 

Kinderhilfe e. V. 

Das Kinderdorf Kinyo bietet 
optimale Voraussetzungen 

Das geplante Kinderdorf Kinyo 
liegt etwa 70 Metern über dem 
Viktoria Lake und etwa 300 Me-
ter vom Ufer entfernt. Die Was-
serversorgung wird durch Quel-
len erfolgen, so steht den Kin-
dern sauberes Wasser zur Ver-
fügung. Meist weht hier ein leich-
ter Wind vom See, was das Kli-
ma auch während der sonnenrei-
chen Phasen erträglich macht. 
Gerade unter diesen klimati-
schen Bedingungen besteht ein 
geringeres Malaria Infektionsrisi-
ko. Es gibt zudem sehr fruchtba-
re Böden, so dass sehr gute Be-
dingungen für Feld und Garten-
bau bestehen. Mit der Neuanlage 
einer Bananenplantage und Ka-
kaoanpflanzungen wurde bereits 
vor den Baumaßnahmen begon-
nen 

Entwicklung gegeben. Umsorgt von 
der Sozialmutter, zusammen mit 
"Geschwistern" finden unsere Wai-
senkinder ein liebevolles Zuhause. 
Dieses Konzept besteht in all unse-
ren Einrichtungen. Die Erfolge vieler 
L'ESPERANCE-Kinder sprechen für 
sich! 
 

 

Blick in die Wohneinheit 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

schließt. Die separa-
ten Wohneinheiten 
wiederum ermögli-
chen den Familien 
sich zurückzuziehen, 
um eigenes Familien-
leben zu praktizieren. 
Diese Einheit wird ge-
stützt durch eigene 
Bereiche, wie eigen 
Garten und Hofflä-
chen. Somit ist für un-
sere eine natürliche 
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Im Fokus für 2013 

steht unser neues Kinderdorf Ki-
nyo. Nach vielen Vorbereitungen 
wurde Ende letzten Jahres mit der 
Bauphase begonnen Mittlerweile 
sind die Rohbauten der ersten drei 
Häuser fertig und die Dachkon-
struktion gezimmert. Ende Februar 
sollen diese Häuser bezugsfertig 
sein. Es ist geplant, dass bis zum 
Herbst die Familienhäuser fertigge-
stellt sind. 

 
Nicht nur unsere Kinder, son-
dern auch das Umfeld erfährt Hil-
fe durch unser Projekt! 
 

Die Arbeit von L'ESPERANCE wirkt 
sich immer auch positiv auf das 
Umfeld aus. So finden Nachbarn 
Arbeit, in den verschiedenen Berei-
chen des Kinderdorfes. In Kinyo ist 
zudem geplant Wasserleitungen an 
unsere Grundstücksgrenzen zu le-
gen, so dass unsere Nachbarn 
Wasser an öffentlichen Zapfstellen 
entnehmen können. Wir geben 
Seminare in Bereich Erziehung und 
Gesundheit, Eine gute Schulausbil-
dung ist der Schlüssel für die Zu-
kunft. Die nächste Schule ist für 
viele der Nachbarskinder uner-
reichbar, denn sie müssten Stun-
denlang zu Fuß gehen um die 
nächste Schule zu erreichen. Auch 
hier sehen wir Handlungsbedarf.  

Jeder unserer Spender ist ein-
geladen!  
 

Nicht nur für dieses Projekt zu 
spenden, sondern dort Urlaub zu 
machen, um unser Projekt, Land 
und Leute kennenzulernen, aber 
primär auch um Mitzuhelfen, damit 
sich das Kinderdorf weiter entwi-
ckeln kann. In unserem Nachbar-
projekt Kigarama haben wir sehr 
gute Erfahrungen mit Volontären 
gemacht, Die Quote von Gruppen 
und Einzelpersonen aus der gan-
zen Welt, welche uns durch gut 
geplante Arbeitsprojekte unterstüt-
zen ist außerordentlich hoch. Nicht 
immer können alle Gäste unterge-
bracht werden, so dass wir teilwei- 

se Zelte anbieten müssen. Das soll 
in Kinyo anders werden, weshalb 
wir zwei Gästeunterkünfte anbieten 
können. Somit ist es dort möglich 
auch Kleingruppen unterzubringen.  
 

Transparenz ist uns wichtig 
 

Nicht nur von der Arbeit zu lesen, 
sondern sie zu erleben, Einblick ha-
ben zu können in die ver-
schiedenen Bereiche. Diese Mög-
lichkeit bieten wir an und freuen uns 
wenn dieses Angebot angenommen 
wird. 
 
Herzlichen Dank für das Vertrauen. 
Matthias Kowoll 
 

Für Anregungen, weitere Infor-
mationen oder auch Kritik:  
 
L'ESPERANCE-Kinderhilfe  
Zur Kreuzleshöhe 6 
87474 Kreuzthal / Allgäu 
 
Tel: 07569-930124 
E-Mail: info@lesperance.de 
Internet: www.lesperance.de 

 

Planungen, Entwürfe und Baube-
treuung werden ehrenamtlich von 
unserem Architekten Gerhard Roh-
leder erbracht. 

Rohbau der ersten Häuser  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spenden mit Zweckbindung für 
das neue Kinderdorf, bitte mit dem 
Kennwort "Uganda" versehen!  

 

Spendenkonten: 
 

 Sparkasse Hanau 
BLZ 506 500 23 
Konto 34 222 224 

 

 Postbank Frankfurt/Main 
BLZ 500 100 60 
Konto 5 010 601 

 


